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Das HLZ-Rätsel

Des letzten Rätsels Lösung…

… ist Bild C - die als Poutine bekannte Fastfood-Spezialität aus Québec: Pommes mit Käse 
und Bratensoße!  Das wusste auch unser Gewinner Werner Haertel. 
Er bekommt einen Gutschein für den Old Commercial Room, wo er 
zumindest Labskaus (Bild D) genießen könnte. Der stechend riechende 
isländische Hákarl aus fermentiertem Haifl eisch (B) wird dort
ebensowenig wie die Blutsuppe Schwarzsauer (A) oder die Poutine
angeboten. Letztere soll ihren Namen trotz gleicher Schreibweise
nicht von Monsieur Vladimir Poutine haben.

MH/MK 

Joint Venture!
It's good for the fl u,  good for asthma

Good for tuberculosis (…)                                                                                                       

Got to legalize it, don't criticize it

Legalize it, yeah, yeah, I will advertise it

(Peter Tosh)

Haben die 68-er jetzt doch noch gesiegt?  2014 

wird nämlich – ganz  legal –Anbau und Erwerb 

von hochwertigem, preisgünstigem Cannabis 

möglich, und zwar unter staatlicher Aufsicht! 

Uns interessiert, welcher Staat verantwortlich 

ist für diese sicherlich umstrittene Reform.

Wo wurde erstmals Anbau und Verkauf

von Marihuana freigegeben?

a) Holland b) USA

c) Uruguay d) Jamaika

Antworten bitte mit Postanschrift bis zum 6.5.2014 an die hlz, am besten an

hlz@gew-hamburg.de. Als Gewinn winkt eine edle Federtasche/Kosmetiktasche aus Hanf. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Vladimir Poutine

Rainer Langhans und

Uschi Obermeier

Barack Obama 

(mit Zigarette?)

Bob Marley


